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■   ■   ■   ■   ■ 

Ich bin dann mal weg… 
Mit diesen Worten hatte sich der deutsche Entertainer Hape Kerkeling von seinen Zuschauern 
verabschiedet, als er sich auf den Jakobsweg machte. Mit diesen Worten möchte ich mich bei 
allen treuen Kunden der Bibliothek Hittnau verabschieden. Nun sehe ich diesem Abschied nach 
fast neun Jahren mit einem lachenden und einem weinenden Auge entgegen. Zum einen freue 
ich mich auf die freie Zeit und auf die Herausforderungen, die die Zeit mit sich bringen wird, 
zum anderen werde ich die angenehmen Begegnungen mit Ihnen sehr vermissen! 
 
Mir wird so vieles in guter Erinnerung bleiben. Um nur einiges zu nennen: 
- Spannende und manchmal sehr persönliche Gespräche 
- Viele lustige Momente 
- Entstandene Freundschaften 
- Tolle Anlässe, an denen ich Sie begrüssen durfte 
- Ihre Anregungen und Unterstützung, um die Bibliothek attraktiv zu gestalten 
- Der Austausch, welche Bücher lesenswert sind … und so vieles mehr! 
 
Auch wenn wir uns zukünftig nicht mehr so oft in der Bibliothek begegnen werden, so hoffe ich, 
dass Sie weiterhin der Bibliothek treu bleiben. Ich werde dies als Kundin auch tun. 
 
In diesem Sinne – herzlichen Dank für die tolle Zeit, die ich mit Ihnen erleben durfte. 
Herzlich, Cristina Märki-Cucciniello 
 
■   ■   ■   ■   ■ 

Neue Leitung in der Bibliothek Hittnau 
Liebe Benutzerinnen und Benutzer 
Als Nachfolgerin von Cristina Märki begrüsse ich Sie ganz herzlich. 
 
Ich habe viele Jahren in grossen Bibliotheken in der Stadt Zürich gearbeitet 
und nun freue ich mich sehr, eine Schul- und Gemeindebibliothek leiten zu 
dürfen. 
 

Jetzt entdecke ich Hittnau natürlich ganz neu. Und ich kann sagen: Die Gemeinde gefällt mir 
sehr gut. Die Hittnauer sind mir bisher sehr offen und freundlich begegnet. Das alles erleichtert 
mir die Eingewöhnung natürlich sehr. 
Mein erster Eindruck von der Bibliothek ist ebenfalls ein sehr positiver. Das hat viel mit den  
vielfältigen Angeboten zu tun – von wertvollen Buchbeständen bis hin zur Ausleihe, von der  
Leseförderung für Kinder und Jugendliche bis hin zu einem hochwertigen Veranstaltungspro-
gramm mit Lesungen und Anlässen für alle Altersgruppen. 
 
Ich freue mich auf diese Herausforderung, auf das Team und die neuen persönlichen Kontakte, 
die sich mit dieser Aufgabe ergeben werden. 
 
Veronica Correa  



■   ■   ■   ■   ■ 
Neue Öffnungszeiten nach den Sommerferien 
 
Ab 21. August 2017 gelten folgende Öffnungszeiten: 
Montag 15.00–17.30 Uhr 
Dienstag 15.30–17.30 Uhr 
Mittwoch 09.00–11.00 Uhr und 19.00–20.30 Uhr 
Freitag 15.30–19.30 Uhr 
Samstag 10.00–12.00 Uhr 
 
In den Schulferien:  
Mittwoch 19.00–20.30 Uhr 
 
Die Bibliothek ist während den Sommerferien vom 16. Juli bis 20. August 2017 jeweils am  
Mittwochabend von 19.00 bis 20.30 Uhr geöffnet. 
 
■   ■   ■   ■   ■ 

Kinoabend mit Roadmovie 
Usgrächnet Gähwilers 
Spielfilm von Martin Guggisberg, CH 2017, Schweizerdeutsch 
Empfohlenes Mindestalter: 14 (freigegeben ab 12 Jahren) 
 
USGRÄCHNET GÄHWILERS überzeugt mit einem packenden Rhyth-
mus, einer tollen Ausstattung und Darstellern voller Spielfreude –  
allen voran Philippe Nauer und Ruth Schwegler in den Hauptrollen. 
«Usgrächnet Gähwilers» ist eine leichtfüssige Komödie mit der  
genau richtigen Portion Tiefgründigkeit – satirisch, bissig, spritzig. 
 
Ein Haus mit Umschwung, ein Zweitwagen, Reisen an exotische  
Orte – das Leben der Gähwilers ist die pure Idylle. Jetzt will Ralph 
als konservativer Lokalpolitiker mit dem Motto «kompetent, ent-

schieden, klar» nach ganz oben. Darum heisst es: aufgepasst, nirgends anecken! Ralphs Frau 
Therese füllt ihre Tage mit moderner Kunst und Spaziergängen mit dem Dackel. Damit der  
Garten aussieht, wie es sich gehört, engagiert sie den Sudanesen Ngundu. Doch der stürzt von 
der Leiter, kann nicht mehr gehen und will unter keinen Umständen ins Krankenhaus. Das  
bedeutet für die Gähwilers: Vorhänge zuziehen und sich nichts anmerken lassen. Denn keines-
falls darf irgendwer mitbekommen, dass sich Ngundu in ihrem Haus aufhält – schon gar nicht 
Ralphs politischer Verbündeter und Nachbar Peter und seine neugierige Frau Monika… 
 
■ Dienstag, 31. Oktober 2017 
■ 20 Uhr, Türöffnung 19.30 Uhr 
■ Kinobar des Frauenvereins ab 19 Uhr geöffnet 
■ Kollekte zugunsten Roadmovie – kein Ticketverkauf 
 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie mit uns einen lustigen Abend. 
Das Bibliotheksteam und der Frauenverein Hittnau 



■   ■   ■   ■   ■ 

Spielabend für Erwachsene 
Spielen Sie mit uns! Wir stellen neue Spiele vor, spielen Ihre Wunschspiele und verbringen ge-
meinsam einen angeregten Abend. Ob Karten-, Würfel, Strategie- oder Fragespiel, für zwei oder 
mehrere Personen: In der Bibliothek finden Sie eine grosse Auswahl an aktuellen Spielen für 
jede Altersgruppe. 
 
Die nächsten Spielabende finden statt am: 
– Dienstag, 19. September 2017 
– Donnerstag, 26. Oktober 2017 
– Dienstag, 28. November 2017 
jeweils von 19.30–21.30 Uhr, in der Bibliothek. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist daher empfehlenswert (per Mail an 
info@biblio-hit.ch oder persönlich in der Bibliothek). Eintritt frei. 
 
■   ■   ■   ■   ■ 

Möchten Sie wissen, was wir für Neuheiten haben, dann kommen Sie vorbei oder besuchen Sie 
unsere Internetseite: www.bibliohit.ch > Katalog 
 
Ihr Bibliotheksteam 


